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Aus dem Gemeinderat 
 

Bibliothek Oberdorf 

Der Gemeinderat beschliesst, die Bibliothek mit 

einem Beitrag von CHF 100.00 gemäss Budget 

zu unterstützen. 

 

 

 

 

Turnmaterialverwalterin 

Alessia Knol, Damenturnverein Bennwil, stellt 

sich als Turnmaterialverwalterin zur Verfügung. 

Der Gemeinderat wählt Alessia Knol und dankt 

für Ihre Bereitschaft zur Übernahme der 

Funktion. 

 

Signalisation Tempo 30 

Die Signalisation für Tempo 30 wird durch die 

Gemeinde und den Kanton koordiniert und wird 

in der Zeit vom 18. – 29. Mai 2026 ausgeführt 

(witterungsabhängig). 

 

Gräberaufhebung 

Die im Amtsblatt vom 25.09.2025 angekündigte 

Aufhebung der Erdbestattungs-Grabreihen, 

Grabnummern 21 – 29, wird im Mai 2026 durch 

die Firma Ernst Heinimann AG, Bennwil, 

ausgeführt (witterungsabhängig). 

 

Baubewilligung 

Folgende Baubewilligung ist eingegangen: 

- Minder Bruno, Hagackerstrasse 16: Carport, 

Nachtragsbewilligung geändertes Projekt 

 

http://www.bennwil.ch/
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In dieser Rubrik werden Bewohnerinnen und Bewohnern von Bennwil dieselben zwölf Fragen gestellt, 

mit der Bitte, diese möglichst prägnant zu beantworten. Es wird nichts gekürzt. 

 

 

 

4+4+3+1 Fragen an: 
 

 

Therese und Stephan Bürki 

 

 

1. Welche vier Begriffe umschreiben Bennwil am besten? 

Hauptstrasse mit den vielen Schlaglöchern 

2. Warum bist Du nach Bennwil gezogen/ oder: warum bist Du immer noch hier? 

Bauland war damals günstig. Wir fühlen uns zu Hause, gute Beziehungen in Bennwil. 

3. Welche vier Dinge würdest Du an Bennwil verändern? 

Kaffee, Einkaufmöglichkeit neu Orientierung. 

4. Welches Lied/ Welcher Film passt zu Bennwil? 

Baselbieter Lied / Betty Bossi 

 

5. Was könnte anstelle des „Schöfli" auf unserem Wappen sein? 

Koi 

6. Sommer oder Winter? 

Sommer 

7. Morgen oder Abend? 

Morgen 

8. Welchen Beruf würdest Du gerne einmal eine Woche lang ausüben? 

Hinter einem gut geführten Lebensmittelladen verkaufen (BENNWIL)! 

9. Nenne die drei schönsten Orte in Bennwil: 

Geissflüehli, Hornenberg, Bürgerhütte 

10. Über welchen Witz hast Du das letzte Mal gelacht? 

Der grösste Witz ist die Aussage vom Regierungsrat. Die Schlaglöcher auf der Hauptstrasse sind 

keine, erst ab 15 cm Tiefe. 

11. Wo machst Du am liebsten Ferien? 

Dort wo es gemütlich ist. 

12. Du hast einen Wunsch frei? 

Frieden und Gesundheit 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
Mutationen 

Gemäss Datenschutzgesetz ist die Gemeinde verpflichtet, die Zustimmung zur Publikation 

einzuholen. Bitte beachten Sie deshalb, dass wir die Wünsche zur Nichtpublikation entsprechend 

berücksichtigen. Mit der Möglichkeit, die Zu- und Wegzüge via eUmzug (online) zu melden, 

entfällt die persönliche Anmeldung am Schalter immer öfters und wir haben keine Möglichkeit 

mehr, die Zustimmung der Einwohner betr. einer Publikation im Gmeiniblatt einzuholen. 

 

Zuzug: 

 

 

 

 

 

Gesucht: Mitglied in die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission 
 

Infolge des Wegzugs von Marcel Wäfler wird für den Rest der Amtsperiode vom 01.08.2026 – 

30.06.2028 ein Mitglied in die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission gesucht. Die Wahl 

findet anlässlich der Einwohnergemeindeversammlung vom Montag, 22. Juni 2026 statt. 

 

Interessierte melden sich bitte auf der Gemeindeverwaltung Bennwil, damit im Mai- oder Juni-

Gmeiniblatt die Kandidatur publiziert werden kann. 

 

 

 

Fahrplananhörung 2027 – Vororientierung 
 

Vom 22. Mai bis 9. Juni 2026 werden die Entwürfe der Fahrpläne 2027 (gültig ab 13. Dezember 2026) im 

Internet publiziert auf öv-info.ch. 

 

Während der Publikationsfrist haben Sie die Möglichkeit eine Stellungnahme abzugeben. Diese können Sie 

über ein Online-Formular auf der erwähnten Seite erfassen. 

 

Anschliessend überprüft der Kanton die Stellungnahmen zusammen mit den Transportunternehmen 

hinsichtlich Zweckmässigkeit, Machbarkeit und Finanzierbarkeit. Je nach Ergebnis werden die Fahrpläne 

überarbeitet. 

 

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen attraktiven öffentlichen Verkehr in unserer Region. 

 

 

http://www.öv-info.ch/
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Was isch los im…? 
2026 

 

April 10. Wacht offen  Banntagschützen 

 11. Offenes Schützenhaus und Schnupperschiessen Feldschützen 

 14. Seniorenmittagessen  Frauenverein 

 16. Krabbelgruppe 

 22. SOS-Kinderkurs  Frauenverein 

 

Mai 03. Usehoggete (Fam. Dalle Carbonare, Kapfweg 2) Frauenverein 

 14. Banntag 

 21. Krabbelgruppe 

 22. Grotto offen  Männerriege 

 

Juni 05. Wacht offen  Banntagschützen 

 13./14. Regio-Turnfest Laufenthal-Thierstein, Liesberg Damenturnverein 

 14. Usehoggete (Fam. Oetiker+Bender, Langackerstr. 9+10) Frauenverein 

 18. Krabbelgruppe 

 19.-21. Eidg. Schützenfest in Chur und Jubiläumsreise Feldschützen 

 21. Empfang Eidg. Schützenfest Feldschützen/Banntagschützen 

 20. Openair in Bennwil  Musikschule b. Frenkentäler 

 22. Bürger- und Einwohnergemeindeversammlung 

 

August 14. Frauenabend im Jägerhüsli Bämbel Frauenverein 

 29./30. Vereinsreise  Männerriege 

 30. Usehoggete Spezial  Frauenverein 

 

September 11./12. Jubiläumsschiessen 150 Jahre Feldschützen Feldschützen 

 18./19. Jubiläumsschiessen 150 Jahre Feldschützen Feldschützen 

 20. Usehoggete (Fam. Bürki, Nebenmattstr. 14) Frauenverein 

 

Oktober 10. Oktoberfest im Grotto  Männerriege 

 16. Wacht offen  Banntagschützen 

 24. Hauptübung Feuerwehr Frenke 

 

November 02. Rekrutierung Feuerwehr Frenke 

 07. Jubiläumsanlass 150 Jahre Feldschützen Feldschützen 

 24. Seniorenmittagessen  Frauenverein 

 25. Bürger- und Einwohnergemeindeversammlung 

 

Dezember 06. Wacht offen  Banntagschützen 

 12. Generalversammlung  Männerriege 

 

2027 

Januar 08. Plauschjassen  Männerriege 

 15. Generalversammlung  Frauenturnverein 

 29. Generalversammlung  Frauenverein 

 

März 19. Generalversammlung  Banntagschützen 
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Erfreuliches 
 

Spielgruppe Feldhäsli 

Die Spielgruppe Feldhäsli auf dem Hof Känel hat über die Region weg eine grosse 

Strahlkraft. Nicht zuletzt kann auch unsere Schule viel von der Arbeit des Teams 

(dreimal Manuela, einmal Rosy und deren zwei Mannen) profitieren. 

Wir danken herzlich für die grossartige Arbeit an unseren Jüngsten und empfehlen 

einen Besuch der Spielgruppe wärmstens. 

 

Spaghettiplausch 

Einmal mehr war der Spaghettiplausch ein voller Erfolg und die Saucen werden immer 

ausgeklügelter. Bis einige das Wort Schlummer im Wort Schlummertrunk ernst nahmen, verging ein 

wenig Zeit, was sicher an der sympathischen Bewirtung des Damenturnvereins lag. 

Herzlichen Dank! 

 

 

 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern  
Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen dürfen Bäume und Sträucher die 

Strassenverkehrssicherheit nicht beeinträchtigen. Verantwortlich dafür sind die 

Liegenschaftsbesitzer/innen. 

Dies betrifft auch die Sträucher entlang der Fusswege. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten die Bevölkerung, Ihre Bepflanzung auf das erforderliche Mass zurückzuschneiden. 
 

Die Höhe muss mind. 4.50 m (über der Fahrbahn), resp. 2.50 m (über dem Trottoir) betragen. Die 

Wirkung der öffentlichen Beleuchtung sowie die Sicht auf Strassensignale und Strassentafeln dürfen 

nicht beeinträchtigt sein. Den Strassenraum bedrohendes Astwerk (Sturm, Schneelast) ist ebenfalls 

zu entfernen 
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Engagiert bei der Bürgergemeinde 

Nicolas Leu arbeitet seit Mai 2019 im Vollpensum bei der Bürgergemeinde. 
Nach seiner Lehre als Forstwart bei der Stadt Schaffhausen und einem 
Jahr Berufstätigkeit ging er als Durchdiener zum Schweizer Militär. Von 
2015 bis 2018 bildete er sich an der Fachhochschule in Zollikofen zum 
Forstingenieur weiter. Im Forstbetrieb der Bürgergemeinde ist er heute 
verantwortlich für die Holzproduktion und den gesamten Schutzwald, alle 
Infrastrukturanlagen wie Forstwege und Verbauungen im 
Bewirtschaftungsgebiet sowie Arbeiten für Dritte (Gartenholzhauerei u. ä.). 

 
Zudem ist er als Revierförster hoheitlich zuständig für das Forstrevier «Bennwil, Hölstein, 
Ramlinsburg». «Ich schätze die Vielfältigkeit meiner Aufgaben und die grossen Freiheiten im 
Arbeitsalltag. Über die Hälfte des Liestaler Gemeindegebiets täglich mitgestalten zu können, ist ein 
Privileg.», sagt der 31-Jährige. 

 

Entwässerungsrinnen aus eigenem Holz: mehrfach sinnvoll 
 
Unser Forstbetrieb betreibt seit rund fünf Jahren ein kleines Sägewerk, welches im «Oesli» stationiert 
ist. Die Anlage dient uns zum Einschnitt von Rundholz für den Eigenbedarf, aber auch für Kundinnen 
und Kunden. Wir bewegen uns mit dieser Dienstleistung in einer klassischen Nische, haben aber immer 
wieder interessante Aufträge. 
 
Holzrinnen schützen vor Erosion 
So durften wir Ende letzten Jahres im Auftrag des Tiefbauamts Basel-Landschaft Rinnen aus Holz 
anfertigen, welche das gefasste Oberflächenwasser der Arisdörferstrasse kontrolliert über die 
Strassenböschung und durch den Wald abfliessen lassen. Dadurch wird sichergestellt, dass die 
künstlich aufgeschüttete Böschung unterhalb der Arisdörferstrasse nicht zu stark erodiert und an 
Stabilität verliert. Die alten Rinnen waren morsch und mussten deshalb ersetzt werden. Eine sehr 
interessante und spannende Aufgabe für unser Forstteam! 
Die für den Bau der V-förmigen Holzrinnen notwendigen Bretter und Pfosten haben wir aus Eichen aus 
dem eigenen Wald eingesägt. Durch die Weiterverarbeitung, sprich den Einschnitt des Rundholzes in 
Eigenregie, entsteht eine hohe Wertschöpfung im eigenen Betrieb. Die beim Einschnitt als 
Nebenprodukt entstehenden Abschnitte (z. B. Schwartenbretter) verkaufen wir jeweils bei Bedarf direkt 
weiter oder verarbeiten sie zu Energieholz (Hackschnitzel). Dank unserer Anlage gelangt das Rundholz 
auf kürzestem Weg zum Verarbeitungsort, was auch ökologisch sinnvoll ist. 
 
Heimisches Holz macht alle glücklich 
Beim Projekt für das Tiefbauamt konnten wir nicht nur das Holz lieferten, sondern auch gleich den Bau 
der Entwässerungskanäle vor Ort mit dem eigenen Forstpersonal ausführen. Bei unserem 
Forstpersonal werden solche Aufträge als willkommene und interessante Abwechslung geschätzt. 
Durch die vielfältigen beruflichen Ausbildungen unseres Personals – nebst Forstwarten gibt es 
Holzbauer, Maurer oder Landmaschinenmechaniker – können wir die unterschiedlichen Kompetenzen 
geschickt kombinieren. 
Am Schluss dürfen alle zufrieden sein: Der Kunde mit einem guten Preis-Leistungsverhältnis, die 
Mitarbeitenden durch abwechslungsreiche und interessante Tätigkeiten und der Betrieb dank der 
Wertschöpfung. Selbstverständlich ist uns bewusst, dass diese «Regionalität» nur in einem sehr 
kleinen Bereich so umgesetzt werden kann. Dort wo es möglich ist, ist es aber auch sinnvoll.  
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Leinenpflicht, 1. April bis 31. Juli 

Wenn es im Frühling wärmer wird, werden die Wälder und Wiesen beider Basel zur grossen Kinderstube: Hasen, 

Rehe, Wildschweine, Füchse, verschiedene Vögel und viele andere Wildtiere bringen ihre Jungen zur Welt und 

bereiten sie auf ein selbstständiges Leben vor. 

 

Diese Zeit – die sogenannte Brut- und Setzzeit – ist für die Elterntiere sehr intensiv: Die Jungen müssen nicht nur 

in die Welt gesetzt, sondern auch gefüttert, gesäugt und beschützt werden. Kommt ihnen in dieser Zeit ein Hund 

(oder ein Mensch) zu nahe, löst das Stress aus und kann tödliche Folgen haben. 

 

Damit die Jungen stressfrei und gesund aufwachsen, gilt in beiden Basel im Wald, an Waldrändern und 

auf angrenzenden Wiesen eine Leinenpflicht vom 1. April bis am 31. Juli. Zudem ist wichtig: Waldwege 

nicht verlassen und Jungtiere nicht anfassen. 

 

Warum muss der Hund an die Leine? 

Hunde lösen bei Wildtieren allein durch ihre Anwesenheit Stress aus. Dabei ist es egal, wie gross sie sind und ob 

sie einen Jagdtrieb haben oder nicht: Aus Sicht der Wildtiere sind sie ein Raubtier. Die Leine hilft, den Hund auf 

Abstand zu den Wildtieren zu halten. 

Den nötigen Auslauf kann man seinem Hund auch mit Leine bieten. Dafür gibt es verschiedenste Möglichkeiten. 

 

Warum sollte man die Waldwege nicht verlassen? 

Auch Menschen stören die Wildtiere während der Brut- und Setzzeit. Viele Wildtiere gewöhnen sich an Menschen 

auf den Wegen. Sobald die Wege verlassen werden, bedeutet dieses ungewöhnliche Verhalten für Wildtiere 

zusätzlichen Stress. Zudem nützt die kürzeste Leine nichts, wenn man mit seinem Hund trotzdem durchs 

Unterholz streift. 

 

Warum darf man junge Wildtiere nicht anfassen? 

Während der Brut- und Setzzeit entdeckt man im hohen Gras möglicherweise Jungtiere wie Rehkitze. Wer sie 

anfasst, bringt sie in Lebensgefahr. 
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Herzliche Einladung zum Maisingen 

am 30. April 2026 um 10.30 Uhr 
 

Der geschmückte Maibaum wird dieses Jahr wieder beim Dorfbrunnen am 

Martinshübel aufgestellt. Lassen Sie sich erfreuen von den Frühlingsliedern 

der Bämbeler Kinder, die neben dem Schulhaus singen.  

Das Schlusslied „L’inverno l‘è passato“ möchten wir gemeinsam mit Ihnen 

singen.  

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besucher. 

Die Bämbeler Lehrerinnen und Lehrer  
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Kirchenwesen  Informationen aus der Kirchgemeinde 
 Details unter www.ref-behoela.ch 
GOTTESDIENSTE 

So 12. Apr 10.00 Hölstein Gottesdienst mit Pfr. Fritz Ehrensperger, anschliessend 

Kirchenkaffee 

So 19. Apr 10.00 Bennwil Gottesdienst mit Pfrn. Silvia Bolatzki 

So 03. Mai 10.00 Hölstein Gottesdienst mit Pfrn. Silvia Bolatzki 

Di 05. Mai 09.30 Hölstein Fiire mit de Chliine mit Pfr. Raphael Hadorn 

Fr 08. Mai 19.00 Hölstein Taizé-Abendgottesdienst, ökumenisch, Katholische Kapelle 

So 10. Mai 10.00 Bennwil Gottesdienst am Muttertag mit Pfr. Raphael Hadorn 
 

SOMMERLAGER 2026 

Tauch mit uns ein in die WELT DER SPIELE 

Zeltlager von Samstag, 27. Juni - Samstag, 

4. Juli (1. Sommerferienwoche) in Tramelan 

(BE) der MBG Hölstein und der Jungschi 

Bämbel. Das aufregende Abenteuer richtet sich 

an Kinder im Primarschulalter von 7-12 Jahren. 

Anmeldung möglich bis 31. Mai. 
 

David wird König 

Kinder-Tageslager in Bennwil mit Über-

nachtung zu Hause von Montag, 3. August - 

Donnerstag, 6. August (6. Sommerferienwoche). 

Gemeinsam mit anderen Kindern eine spannende 

Geschichte hören, singen, basteln, in den 
 

 

Wald spazieren, mit Wasser spielen und vieles 

mehr. Das Lager ist geeignet für Kinder, die ab 

August 2026 im 2. Kindergarten oder in der 

1.-2. Klasse sind. Anmelden kann man sich bis 

zum 9. Juni. 
 

Alle weiteren Informationen zu den Lagern 

sowie die Anmelde-QR-Codes finden Sie auf 

unserer Webseite. 
 

Die Lagerleitungsteams freuen sich über 

zahlreiche Anmeldungen - melden Sie Ihr Kind 

gleich an! 

 

VERANSTALTUNGEN 

Männerabend: Freitag, 17. April, 18 Uhr. Mann 

trifft sich am Feuer - bitte wende dich an Pfr. 

Raphael Hadorn für weitere Informationen. 

Mittagstisch: Mittwoch, 22. April um 

12 Uhr im Kirchgemeindehaus Sunnewirbel in 

Hölstein. Mit Anmeldung - Platzanfragen bei 

Doris Heinimann, 079 291 08 01. Fahrdienst: 

Peter Fischer, 061 951 21 06. 

Gemeindewochenende: Freitagabend, 24. 

bis Sonntagmittag, 26. April in Bernau im 

Schwarzwald (nur mit Anmeldung) 

 

KINDER UND JUGENDLICHE 

BLü13 Teenie-Club: Freitag, 17. April (Die 

Wette gilt!) und Freitag, 8. Mai (Kampf der 

Titanen, jeweils 19-21.30 Uhr im Kirch-

gemeindehaus Sunnewirbel in Hölstein. 

Jungschi Bämbel: Samstag, 18. April und 

Samstag 2. Mai, jeweils 14-17 Uhr, 

Treffpunkt: Jugendraum 

 

 

Kirchgemeindewanderung Liestal-Hersberg-

Giebenach "Chirsibluescht" 

Freitag, 1. Mai. Zwei Wochen vor der 

Wanderung sind die Detailinformationen auf 

unserer Webseite aufgeschaltet. 

Gebet in Hölstein: Samstag, 2. Mai, 9.30 Uhr 

in der Kirche Hölstein. 

Maifahrt mit Car und Schiff 55+: Mittwoch, 

6. Mai. Drei-Seen-Schifffahrt mit Mittagessen 

auf dem Schiff. Kosten: CHF 75 pro Person. 

Leitung: Team Senioren-Treff 

(nur mit Anmeldung, Sekretariat 

061 951 20 27, info@ref-behoela.ch) 

 

Fiire mit de Chliine: Dienstag, 5. Mai, 

9.30 Uhr, in der Kirche Hölstein. 

Kleinkindergottesdienst für Kinder von 0-4 

Jahren zusammen mit ihrer Betreuungsperson. 

Achtung: neuer Wochentag! 

AMTSWOCHEN 

07. Apr. - 19. Apr Pfr. Fritz Ehrensperger 079 380 80 51 ehrensperger@gmx.net 

20. Apr - 10. Mai Pfrn. Silvia Bolatzki 076 458 58 98 s.bolatzki@ref-behoela.ch 
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Gesundheitswesen 
 

Notfallärzte  
Es ist immer zuerst der Hausarzt/die Hausärztin anzurufen. 

Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, 

die Medizinische Notrufzentrale Basel   

Tel. 061 261 15 15 

Bei der Medizinischen Notrufzentrale Basel wird an 24 Stunden im Tag während 7 Tagen in der Woche 

der Anruf von einer Krankenschwester entgegengenommen, welche zusätzlich zur kompetenten 

Beratung auch die Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuenden Arzt zu verbinden. 

Über die Medizinische Notrufzentrale Basel kann auch der Notfall-Zahnarzt und die diensttuende 

Apotheke erfragt werden. 

 

 

Diverses 
 

 
 

Abheben mit dem Ferienpass X-Island Baselland! 

 
Die Vorbereitungen für den Ferienpass X-Island Baselland 2026 laufen auf Hochtouren. Das Ferienpass-Team ist daran, ein 

möglichst attraktives Programm zusammenzustellen. Dazu gehört die Suche nach neuen Kursanbietern, die die Kinder 

überraschen werden. 

 

Mit dem Modellflugzeug den Himmel erobern 

Glücklicherweise werden auch viele der bewährten Veranstalter wieder dabei sein. Zum Beispiel die Modellfluggruppe 

Birsfelden. «Baue dein eigenes Flugzeug» und «Ferngesteuerte Flugzeuge fliegen» heissen ihre Angebote. Die Kurse werden 

auch dieses Jahr in Rekordzeit ausgebucht sein. Das Ferienpass-Angebot ist für die Modellfluggruppe eines der grössten 

Highlights im Jahresprogramm – ermöglicht durch den freiwilligen Einsatz ihrer Mitglieder. 

 

Dank an alle Unterstützer 

«Wir sind sehr froh, dass wir jedes Jahr wieder ein so grosses Angebot an Kursen präsentieren können», betont Leiterin 

Sabine Carstens und bedankt sich schon jetzt bei den Kursanbietenden, Spendern und Sponsoren. «Ohne diese breite 

Unterstützung könnten wir den Ferienpass X-Island nicht durchführen!» 

 

Die Vorfreude steigt schon jetzt 

Die Programmplanung ist noch nicht abgeschlossen – aber bereits jetzt lässt sich auf der Website www.x-island.ch stöbern 

und entdecken, welche Kurse sicher dabei sind. 

 

Begleitpersonen willkommen 

Der Ferienpass X-Island findet während den ganzen Sommerferien statt und richtet sich an Kinder und Jugendliche ab sechs 

Jahren. Das Organisationsteam sucht zudem Begleitpersonen, die die Kinder sicher zu den Veranstaltungen bringen. Wer 

Interesse hat, meldet sich direkt beim Ferienpass: info@x-island.ch. 

 

Alles zum Ferienpass X-Island findet man unter www.x-island.ch. 
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Schnupperschiessen,  

Nachmittag des offenen Schützenhauses  

sowie 1. Kurstag Nachwuchs 
 

Samstag, 11. April 2026 

von 13.30 bis 16.00 Uhr 
 

Distanz: Gewehr 300 m 
 

Wirtschaftsbetrieb in der Schützenstube ab 13.30 Uhr 
 

Die Bämbeler Schützen möchten Interessierten die Möglichkeit bieten, Sportschützenluft 

zu schnuppern und sie in die ‚Geheimnisse‘ des Sportes einzuweihen. Der Schiesssport 

ist bestens geeignet, die eigene Konzentrationsfähigkeit, Kondition und Koordination zu 

fördern. Ob Jung (ab 10 Jahren) oder Alt, Sie sind herzlich eingeladen, einige 

Probeschüsse zu absolvieren. 

 

Es erwartet Sie: 

 - Betreuung durch ausgebildete Schützenmeister 

 - Sportgerät und Gehörschutz stehen zur Verfügung 

 - Die Unkosten für das Schiessen übernehmen die Feldschützen Bennwil 

 
 

Wir freuen uns auf eine grosse Beteiligung. 
 

 

Aktuelle Informationen laufend unter:  

www.bennwiler-schuetzen.ch 

 

 

 

 

http://www.bennwiler-schuetzen.ch/

